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Zu unserem Titelbild:
Im Wettbewerb um mehr Stahl für unsere Republik schmolz die Brigade Makarenko“ aus dem 
Edelstahlwerk „8. Mai 1945“ in Freital 173 Tonnen über den Volkswirtschaftsplan. — Unser Bild 
zeigt den 1. Schmelzer und Brigadier. Genossen Martin Fischer, der mehrfach als Aktivist 
ausgezeichnet ist, und den 1. Gießer, Kollegen Egon Scholze, bei der Tagesplanabrechnung.
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